
 

  

 

   

 

 

 

 

 

 

Angenehm ist am Gegenwärtigen die Tätigkeit, 
am Künftigen die Hoffnung und 
am Vergangenen die Erinnerung. 

                                                     (Aristoteles) 
 

Unsere Termine für Januar / Februar 2017 
 
Vorstandssitzung:  9.00 Uhr, Rathaus, Raum 557   
                       10.01.2017; 07.02.2017  
                                  
Sprechstunden des Vorstandes des SBNB,  
Rathaus, Raum 557, jeweils 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
      05.01.2017; 19.01.2017; 02.02.2017; 16.02.2017  
 
Beiratssitzung: 14.02.2017, 14.00 Uhr,  
Thema: „Älter werden im Mecklenburg-Vorpommern“ 
       - Deutscher Alterssurvey 
                 - Bericht der Enquete-Kommission 
                 - Konzept der Landesregierung                                           
                 - Schlussfolgerungen für Neubrandenburg 
 
Seniorenhochschule: 19.01.2017, 17.00 Uhr, Hochschule  
Thema: „Kultur der Ungleichheit – Theorien und Befunde zur 
sozialen und gesundheitlichen Ungleichheit in Deutschland“ 
                                      23. 02.2017, 17.00 Uhr Hochschule 
Thema: „Herausforderungen internationaler 
            Zusammenarbeit an unserer Hochschule“ 
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Ergebnisse der Beiratssitzung 06 /2016 
Bericht des Beirates zur Arbeit 2016 

Das Jahr 2016 war durch eine intensive Arbeit des Seniorenbeirates Neu-
brandenburg (SBNB) geprägt. Es fanden u. a. eine Reihe seniorenpoliti-
scher Höhepunkte statt und es wurden für die Seniorenarbeit wichtige Do-
kumente veröffentlicht. So erschienen die Dokumente des IX. Altenparla-
mente, des Deutschen Alterssurvey, der Abschlussbericht der Enquete-
kommission „Älter werden in Mecklenburg-Vorpommern“, der Rentenversi-
cherungsbericht 2016 mit dem Alterssicherungsbericht der Bundesregie-
rung und der Siebte Altenbericht der Bundesregierung. 
In seinen 11 Vorstandssitzungen, 6 Beiratssitzungen und 22 öffentlichen 
Sprechtagen wurden die jeweilig anstehenden Aufgaben beraten, beschlos-
sen und in die Praxis umgesetzt. So unter anderem mit dem Rentenappell 
an die Bundesregierung, den Fragenkatalog zu den Landtagswahlen und 
den offenen Brief an alle Politiker. In 23 Presseartikeln, einem Rundfunkbei-
trag und zwei Berichten im Fernsehen haben wir versucht, eine große Öf-
fentlichkeit zu erreichen. Durch die Teilnahme an der Seniorenmesse der 
Neuwoges in Neubrandenburg sowie der Ausstellung „Altersgerechte Assis-
tenzsysteme“ in Neustrelitz waren wir auch zusätzlich als Ansprechpartner 
erreichbar. Zu einem Erfahrungsaustausch mit dem Seniorenbeirat 
Stralsund ist es im Herbst gekommen. Unsere Vertreter an dieser Veran-
staltung haben gute Ideen, welche in Stralsund bereits sich bewährt haben, 
mitgebracht und es wird versucht, auch in Neubrandenburg von den Erfah-
rungen (Verbindung zum OB und zum Bürgerschaftspräsidenten, Öffent-
lichkeitsarbeit, Arbeit in Arbeitsgruppen etc.) zu partizipieren. Für 2017 ist 
ein Gegenbesuch in Neubrandenburg geplant. Mit dem Seniorenbeirat 
Greifswald soll ebenfalls 2017 ein Gedankenaustausch erfolgen. Die Kon-
taktaufnahme mit polnischen Senioren ist erfolgt, aber eine intensivere Zu-
sammenarbeit scheitert an den geringen Mitteln, welche dem Beirat zur 
Verfügung stehen. 
Gemeinsam mit der Beteiligungswerkstatt des Landesjugendringes haben 
wir Gespräche begonnen, welche zu einem besseren Verstehen des Mitei-
nanders Jung und Alt im Generationendialog führen soll. Eine Fortsetzung 
für 2017 ist geplant. 
Für das Jahr 2017 setzen wir uns neue Aufgaben und Zielstellungen, die im 
Arbeitsplan aufgenommen wurden. Folgende Themen sind geplant: „Älter 
werden im Mecklenburg-Vorpommern“, „Sicherheit für Senioren“, „Das Mit-
einander der Generationen“, „Leben im Alter – Sorge und Mitverantwortung 
in der Kommune“, „Wie Badesalz zur Lebensgefahr wird“ und der Ab-
schlussbericht 2017 und Arbeitsplan für 2018. Als Schirmherrschaft werden 
wir das Projekt „Das Alter in der Karikatur“ begleiten, welches mit einer Ab-
schlussausstellung im Juni im Marktplatz-Center abgeschlossen wird. 
Der Seniorenbeirat Neubrandenburg hat 2016 seine Verantwortung in der 
 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Kreisstadt des größten Landkreises unserer Bundesrepublik wahrgenom-
men und will auch in Zukunft noch stärker mit seiner Arbeit auf die Senio-
renarbeit im Landkreis auszustrahlen, um die Bedürfnisse der älteren Be-
völkerung unterstützend zu erfüllen. Dabei wollen wir generationsübergrei-
fend mit den jüngeren Generationen zusammenarbeiten. 
 
Gespräch mit dem Oberbürgermeister Silvio Witt am 13.12.2016 
Der OB empfing Vertreter des Beirates zu einem Gespräch zur Seniorenar-
beit. Wir konnten dabei seniorenpolitische Fragestellungen diskutieren. So 
u.a. die Bitten der Senioren zu mehr Parkbänken in NB, der Schaffung von 
öffentlichen Toiletten (Miet-WC) bis zur Fertigstellung des Bahnhofumbaus 
sowie zu Parkzeit-Ausnahmeregelungen für unsere ambulanten Pflege-
dienste. 
Über die Generationenfrage und über den begonnenen Generationendialog 
haben wir informiert. In Auswertung des siebten Altenberichtes ging es ins-
besondere um die drei zentralen Handlungsfelder: Gesundheitliche Versor-
gung, Sorge und Pflege sowie Wohnen und Wohnumfeld. Wir haben dem 
OB vorgeschlagen, eine Konzeption zur Stärkung einer Politik für und mit 
älteren Menschen in der Stadt anfertigen zu lassen und dabei auch zu prü-
fen, wie Altenhilfe zur kommunalen Pflichtaufgabe gemacht werden kann. 
Den Gedanken zur Einführung einer Ehrenamtskarte fand das Interesse 
des Ob, diese hat aber nur Sinn, wenn sie gemeinsam mit dem Landkreis 
gemacht wird. Für 2017 werden regelmäßige Beratungstermine zwischen 
OB, Stadtpräsidentin und SBNB fest eingeplant. 

Der Vorstand des Seniorenbeirates Neubrandenburg 

möchte Ihnen Danke sagen:  

Danke für eine tolle Zusammenarbeit und  

das entgegengebrachte Vertrauen. 
 

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir eine 

Frohe und besinnliche Weihnacht 

und einen guten Start in das Jahr 2017 



 

HHeerrzzlliicchheenn  GGllüücckkwwuunnsscchh  zzuumm  
GGeebbuurrttssttaagg  ……  

 
21. Januar 

Willi Behnick 
 

27. Januar 
Gudrun Erinski 

 
27. Januar 

Prof. Dr. Dr. H. Pratzel 
 

29. Januar 
Marie Suckow 
 
02. Februar 
Günter Schult 
 
13. Februar  
Eckhard Gründer 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
……  vveerrbbuunnddeenn  mmiitt  ddeenn  WWüünnsscchheenn  

aauuff  bbeessttee  GGeessuunnddhheeiitt 
 

Auflösung Info-Blatt Nr. 5/2016 
Nr.1/19; Nr. 5/18; Nr. 9/22 sind gleich 
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